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Bringen über die Hürde 
(Metall)
Bei dieser Übung wird der 
Hund aus einer Entfernung von 
drei Metern über eine geschlos-
sene Hürde geschickt. Je nach 
Prüfungsstufe soll er nach dem 
Sprung eine bestimmte Position  
- Sitz, Platz oder Steh - einneh-
men, die vorher dem Richter 
bekannt gegeben werden muss, 
oder Ihnen einen Metallappor-
tel mit einem Rücksprung zu-
rückbringen. 

Der Trainingsaufbau
Zuerst muss Ihr Hund lernen, 
über eine Hürde zu springen. 
Stellen Sie diese auf halbe 
Schulterhöhe des Hundes, und 
springen Sie anschließend ge-
meinsam darüber. C&T. Sehr 
bald wird er von alleine darü-
ber die Hürde springen. C&T. 
Werfen Sie die Belohnung in 
diesem Fall Ihrem Hund zu. FO
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Nehmen Sie zur Motivation 
anfänglich ein Spielzeug als 
Bringsel, damit der Hund Freu-
de an der Übung hat.

Macht Ihrem Hund die 
Übung Spaß, können Sie die 
im späteren Prüfungsverlauf 
erforderlichen Positionen (Sitz, 
Platz, Steh) nach und nach mit 
ins Training einbauen. Sobald 
er die ganze Übung richtig aus-

S P O R T

Die Vorbereitungen
Identifizierhölzer können rund 
oder quadratisch mit einem 
Durchmesser von 2 cm und 
einer Länge von 10 cm sein. 
Sie sind im Baumarkt als Me-
terware erhältlich. Damit alle 
Hölzer zu Trainingsbeginn nur 
nach Holz riechen, kochen Sie 
sie im Wasserbad aus oder le-
gen Sie einige Tage ins Freie 
oder Gefrierfach. Damit sie 
den neutralen Geruch behalten, 
bewahren Sie sie am besten in 
einem Behälter mit verschließ-
barem Deckel oder draußen in 
der frischen Luft auf. 

Beim Spazierengehen ver-
wende ich zusätzlich zwischen-
durch Wäscheklammern, kleine 
Äste, Tannenzapfen zum Identi-
fizieren. Sollte Ihr Hund an den 
Gegenständen kauen, trainieren 
Sie zuerst das Halten. 

Der Trainingsaufbau
Verstecken Sie das Hölzchen 
anfangs vor den Augen des 
Hundes, und lassen ihn dann 
suchen. Sobald er es gefunden 
hat C&T. Etwas später darf er 
beim Auslegen nicht mehr zu-
sehen, das Gelände bleibt aber 
am Anfang das Gleiche. Loben 
Sie ihn unbedingt immer wie-
der für seinen Fund. Sobald es 
ihm Spaß macht, legen Sie das 
Hölzchen zwei bis drei Meter 
von anderen Hölzchen entfernt 
aus. Bei Gelingen C&T. Plat-
zieren Sie es dann abwechselnd 
einmal links, einmal rechts und 
einmal unterhalb der anderen 
Holzstücke. Liegt Ihr Hund 
bei seiner Wahl immer richtig, 
legen Sie das Identie zu den an-
deren Hölzern dazu.

Alternativ können Sie die 
Hölzer auch an Malergittern 

oder Metallplatten befestigen. 
Legen Sie dann das verwitterte 
Hölzchen (mit Ihrem Geruch = 
Witterung) lose auf ein Gitter/
eine Platte. Anfänglich wird Ihr 
Hund vielleicht versuchen, al-
le Hölzer aufzunehmen (zeigen 
Sie dann keinerlei Emotionen), 
aber nur bei einem Erfolg ha-
ben – C&T. Allmählich wird 
er schneller an die Belohnung 
kommen wollen und sich daher 
für die falschen Holzstücke gar 
nicht mehr interessieren. 

Die Hölzer mit einer Draht-
schlinge am Boden zu befesti-
gen, hat sich nicht bewährt. Da 
der Hund sehr schnell versteht, 
dass die Identie mit Metallge-
ruch nicht zu apportieren sind, 
nimmt er nämlich dann bei der 
Prüfung das nächst beste Holz 
ohne Metallgeruch.

Festigen der Übung
Sobald der Hund die Übung 
verknüpft hat, können Sie das 
Ganze noch durch folgende 
Tricks festigen:

■  Eine andere Person reibt 
das Identifizierholz mit 
Wurst oder Käse ein.

■  Sie legen die Hölzer in der 
Nähe einer Stelle aus, wo 
sich zuvor ein Hund ent-
leert hat.

■  Legen Sie die Hölzer neben 
einer Hürde, Kegel etc. aus-
gelegt.

■  Legen Sie die neutralen 
Hölzer gut sichtbar, das 
verwitterte aber in tieferem 
Gras versteckt aus bzw. de-
cken Sie es mit Gras zu.

Manuela Nassek

Sie können das rich-
tige und die falschen 
Hölzchen auch auf  
Metallplatten legen 

IM NÄCHSTEN HEFT
Kontrolle auf Distanz

Üben Sie 
das Halten, 
wenn er am 
Identie kaut

Allez hopp!

In unserer Sport-Serie gibt Ihnen die zweimalige öster-
reichische Staatsmeisterin und WM Starterin Manuela 
Nassek Tipps für das Training in der „hohen Schule der 
Hundeerziehung“. Diesmal geht es um das Bringen über 
eine Hürde und das Identifizieren.

Beim Bringen über die 
Hürde muss der Hund ein 
Metallapportel zurückbrin-

führt, bestätigen Sie mit C&T. 
Nimmt er nach dem Sprung 
über die Hürde die geforderte 
Position ein, erfolgt die Beloh-
nung direkt beim Hund. Stu-
fenweise können Sie die Höhe 
des Hindernisses auf normale 
Sprunghöhe (Schulterhöhe des 
Hundes) bringen. 

Nachdem Sie das in vielen 
Trainingseinheiten geübt ha-
ben, können Sie schließlich den 
im Wettkampf vorgeschriebene 
Apportiergegenstand aus Me-
tall einsetzen. Sie können an-
fangs beim Apportieren auch 
spielerisch mitlaufen. 

Hat der Hund jedoch ein 
Problem mit der Übung, kön-
nen Sie ihm diese „schmack-
haft“ machen, indem Sie mit 
dem Metallgegenstand spielen. 
Kicken Sie das Metall mit dem 
Fuß vor sich her, und haben 
Sie Spaß an der Sache! Sehr 
bald wird Ihr Hund neugierig 

werden und versuchen, den 
Gegenstand zu erhaschen. 
C&T. Ist der Hund verrückt 
auf Agility, so nützen Sie dies 
aus. Lassen Sie den Vierbeiner 
mit dem Metall im Maul z. B. 
durch einen Tunnel oder über 
die A-Wand laufen. 

Verweigert er nach vielen 
Versuchen noch immer das 
Metall oder jegliche Sprün-
ge, sollten Sie einen Tierarzt 
aufsuchen. Ihr Hund könnte 
Probleme mit den Zähnen 
bzw. Schmerzen in Hüfte, Kni-
en, Wirbelsäule oder Ellbogen 
haben.

Das Identifizieren
Bei dieser Übung soll der 
Hund aus drei bis sechs Höl-
zern (je nach Leistungsstufe), 
das Hölzchen mit dem Geruch 
des Hundeführers (das so ge-
nannte Identie) finden und 
freudig zu ihm bringen. 

Teil IX

Als „Seminar des Jahres 2007“ be-
zeichnen Insider das Event Faszi-
nation Pferd und Hund, das am 16. 
und 17. Juni im FS Reit-Zentrum 
Reken stattfindet. „Hochkarätige 
Referenten zeigen aus verschie-
denen Blickwinkeln in Theorie und 
Praxis, wie man mit Pferd und Hund 
arbeiten kann“, berichtet Martina 
Holdschlag. „Am Sonntag demons-
trieren die Experten dann in ihrer 
Show, was möglich wird, wenn man 
systematisch mit Pferd und Hund 
gearbeitet hat.“ Dr. Nathalie Pen-
quitt präsentiert z.B. Zirkuslektio-
nen mit Pferd und Hund, Bibi Degn 
TTEAM Arbeit mit Hunden und Gabi 
Hans Pferdebegleithundeschulung, 
Jochen Schumacher berichtet, wie 
man Pferde am besten an den Hund 
gewöhnt, und Sabine Lang referiert 
über Horse and Dog Trail und wie 
man einen Hindernisparcours ge-
meinsam bewältigen kann.
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 Gabi Hans bei der Pfer-
debegleithundeschulung
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